
Deutsche Gesellschaft für
Gruppenanalyse  
und Gruppenpsychotherapie

Mitwirkende und Tagungsgruppe 

Mariagrazia Bianchi Schaeffer, Dr. Dipl.-Psych.,  
Frankfurt
Johannes Brachthäuser, Dipl.-Psych., Köln 
Lars Friedel, Dr. med., Leipzig
Silke Kleinschmidt, Dr. med., Westerstede
Ursula Proebsting, Schulleiterin, Heilpraktikerin für  
Psychotherapie, Wuppertal
Martin Pröstler, Dipl. Psych., Dipl. Theol., München
Thomas Schneider, Dipl.-Soz.päd, Bacc.- Phil./kath. 
Theol., Maroldsweisach
Katrin Stumptner, Dipl.MT, Kinder-Jugendlichen- 
psychotherapeutin, Berlin

Anmeldung

Sie sind verbindlich angemeldet, wenn Sie uns Ihre  
Anmeldung per E-Mail mitgeteilt haben
(an: geschaeftsstelle@d3g.org) und den Tagungs- 
beitrag von € 95,00 auf unser Konto (D3G)  
überwiesen haben:

Deutsche Apotheker- und Ärztebank
IBAN: DE06 3006 0601 0008 6942 57
BIC: DAAEDEDD

Wir bitten um Anmeldung bis zum 15.01.2023.
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung per E-Mail.
Ihre Tagungsunterlagen erhalten Sie vor Ort im  
Tagungsbüro.

Anfragen richten Sie bitte an: 

Deutsche Gesellschaft für Gruppenanalyse und
Gruppenpsychotherapie (D3G)

Geschäftsstelle Asmara Lechner
E-Mail: geschaeftsstelle@d3g.org
Telefon: +49 351 32343975
www.d3g.org

Die GLAK findet in Präsenz und unter Einhaltung  
der zum Zeitpunkt gültigen aktuellen Hygiene- 
bestimmungen zur Corona-Pandemie statt.

3. Konferenz der 
Gruppenlehranalytiker*innen 
Hamburg, 27.01. – 28.01. 2023 

Die zweite Konferenz der Gruppenlehranalytiker*innen 
(kurz GLAK) fand diesen Sommer in Apolda statt.
  
Thema war die Entwicklung von Standards zur Qua-
litätssicherung unter dem Aspekt der Vermittlung 
notwendiger Kompetenzen an die Kandidat*innen.  
An diesem Fokus wollen wir weiter arbeiten, indem 
wir uns mit der Geschichte und Entwicklung der 
Kinder- und Jugendlichen Gruppenanalytiker*innen 
auseinandersetzen – also mit einer Gruppe innerhalb 
der D3G, die sich in den vergangenen Jahren außer-
ordentlich stark weiterentwickelt und sich mit dem 
Thema der gruppenanalytischen Kompetenzen aus-
einandergesetzt hat. 

Thomas Schneider schildert in seinem Vortrag den  
langen Prozess der bundesweiten Entstehung von  
Arbeitsgruppen an vielen gruppenanalytischen  
Instituten, über die Etappen ihrer Entwicklung zur  
Festlegung von Settingänderungen, der Bestimmung  
der Kompetenzen, die für eine gruppenanalytische  
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen notwendig sind  
bis zur Gründung der Arbeitsgemeinschaft Kinder-  
und Jugendlichengruppenanalyse (GaKiJu). 

Katrin Stumptner stellt mit den parallel stattfindenden 
Elterngruppen einen grundlegenden Aspekt der Arbeit  
in den Fokus. 
 
Ursula Proebsting, Rektorin einer Schule in Wuppertal, 
behandelt das Thema des szenischen Verstehens als 
Königsweg, um die Dynamik innerhalb und zwischen 
Gruppen in der Schule zu begreifen.  

In den Arbeitsgruppen am Samstag schließlich haben  
wir Zeit, uns über unsere Tätigkeit als Gruppenlehr- 
analytiker*innen und über die Anregungen zur Quali-
tätsentwicklung, die aufgrund der Erfahrungen und 
Überlegungen der anwesenden Gruppenanalytiker* 
innen für Kinder- und Jugendliche eingebracht wur-
den, auszutauschen. 

3. Konferenz der  
Gruppenlehranalytiker*innen 
 

27.01. – 28.01. 2023
Hamburg 



Samstag, 28.01.2023

9.00 - 10.30 Uhr 
AG 1  
Thomas Schneider / Johannes Brachthäuser
Erfahrungen mit der kombinierten Gruppentheorie-
ausbildung von Gruppenanalytiker*innen für Kinder 
und Jugendliche und für Erwachsene

AG 2  
Katrin Stumptner / Ursula Proebsting / Mariagrazia 
Bianchi Schaeffer
Was erfordert und beflügelt die gruppenanalytische 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Bezugs- 
personen?

AG 3  
Silke Kleinschmidt
Stationäre Gruppentherapie mit Adoleszenten in al-
tersgemischten Gruppen

11.00 - 12.30 Uhr 
Plenum und Diskussion 
 
Moderation:  
Lars Friedel, Johannes Brachthäuser

12.30 - 14.00 Uhr 
Mittagspause

14.00 - 15.30 Uhr 
Meinungsbild, Austausch, Planung
Was brauchen wir als Gruppenlehranalytiker*innen 
der D3G? 
Welche Impulse kommen aus dieser GLAK?  

Moderation:  
Mariagrazia Bianchi Schaeffer, Martin Pröstler 

P R O G R A M M

Freitag, 27.01.2023

17.00 - 17.30 Uhr 
Ruth Beckenbauer
Begrüßung durch die Vorsitzende der D3G

Frank Ruwwe 
Begrüßung durch den Vorstand der APH

Mariagrazia Bianchi Schaeffer
Einführung in das Tagungsthema durch die Sprecherin 
der Weiterbildungskommission 

17.30 - 18.30 Uhr 
Thomas Schneider (Maroldsweisach)
Einblick und Ausblick in die Institutionalisierung der  
Kinder- und Jugendlichengruppenanalytiker*innen
Anforderungen an die Kompetenzentwicklung der  
Gruppenleitung

Vortrag und Diskussion

18.40 – 19.20 Uhr
Katrin Stumptner (Berlin) 
Ohne Verbindung keine Trennung:
Gruppenanalytische Arbeit mit Jugendlichen und Eltern

Vortrag und Diskussion

19.20 – 20.00 Uhr
Ursula Proebsting (Wuppertal)
Bühne frei: Szenisches Verstehen im Schulalltag.
Gruppenanalytische Betrachtungen einer Schulleiterin

Vortrag und Diskussion

20.00 - 22.00 Uhr
Kleiner Imbiss und Getränke 

Veranstaltungsort
Akademie für Psychotherapie, Psychosomatik  
und Psychoanalyse Hamburg,
APH gGmbH im Gesundheitszentrum St. Pauli
Seewartenstr. 10 , Haus 4, 20459 Hamburg
im 1. OG (kein Fahrstuhl)
 
Ansprechpartner vor Ort:
Herr Wolfgang Joost
Telefon: +40 40 38079777
E-Mail: fortbildung@aph-online.de

Anreise
mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
U/S-Bahn ab Hauptbahnhof: U3, S1, S3 
Haltestelle: Landungsbrücken oder St. Pauli

Übernachtung
Für auswärtige Teilnehmende haben wir für die  
Nacht vom 27.01. zum 28.01. in folgendem Hotel  
(in direkter Nachbarschaft des Veranstaltungsortes)  
ein Abrufkontingent hinterlegt:

Hotel Hafen Hamburg 
Seewartenstraße 9, 20459 Hamburg 
Telefon: +49 (0) 40 31113 - 0 
E-Mail: info@hotel-hamburg.de
Einzelzimmer ab 155,00 Euro ohne Frühstück
abrufbar bis 23.12.2022 unter dem Abrufstichwort: 
„D3G270123 “
 
Gut zu Fuß erreichbar ist auch folgendes Hotel: 
 
Motel One Hamburg am Michel 
Ludwig-Erhard-Straße 26, 20459 Hamburg,  
Telefon: +49 40 3571890-0
E-Mail: hamburg-am-michel@motel-one.com
Einzelzimmer ab 89,00 Euro ohne Frühstück

Tagungsbeitrag
95,00 €

Die Zertifizierung ist beantragt.  
Bitte denken Sie an Ihre Barcodes.


